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MV Stetten. Viele Ver-
einsjubiläen und sonstige 
Festivitäten während des 
Sommers. Jahreskonzerte 
im Frühjahr und im 
Herbst, wobei bei den 
meisten Musikkapellen 
ein deutlicher musikali-
scher Aufwärtstrend festzustellen ist. Dazu 
ein außergewöhnliches Klangerlebnis durch 
das Bjbo 2009 in den Herbstferien. 
 
Was können wir 2010 zusätzlich zum 
„normalen“ Programm erwarten? Ein Groß-
konzert zugunsten der „Kartei der Not“ und 
zugunsten der Stiftung „Klingendes Schwa-
ben“ am 03. Oktober in Mindelheim. Der 
Bezirk 10 feiert im nächsten Jahr seinen 60. 
Geburtstag deshalb ist im Innenteil die Chro-
nik abgebildet! Ein Programm zu den 
„Geburtstagsfestlichkeiten“ wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.  
 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Jahrgang 13,  Ausgabe 02 28.12.2009 

Schwupp di Wupp, und weg ist das Jahr, 
das, so scheint es, gerade erst begonnen 
hat! „Ja, ist denn scho wieder Weihnach-
ten“ würde Kaiser Franz sagen. 
 
Was hat 2009 gebracht? Ein beeindrucken-
des Konzert der Bjbo-Youngstars 
(Bezirksjugendblasorchester für die 11-15 
jährigen) unter der Leitung von Franco 
Hänle am 18 Januar in Mindelheim. Ein 
fruchtbares Seminar für die Vorstände am 
28.02 und 01.03.09 in Balderschwang. 
Wertungsspiele der Superlative, organisiert 
vom MV Stetten, in der Doppelturnhalle in 
Mindelheim mit 40 teilnehmenden Kapel-
len auf sehr hohem künstlerischem Niveau. 
Ein Bezirksmusikfest in Stetten, ebenfalls 
in der Superlative, mit vielen Höhepunkten 
z.B. Miss ASM-Wahl oder Gesamtchor am 
Hang mit einem unverwechselbaren Klang-
erlebnis oder der Marschwettbewerb auf 
dem Sportplatz mit beeindruckenden Vor-
stellungen in allen Leistungsstufen, alles 
toll organisiert durch die Mitglieder des 
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Impressum: 
Informationsschrift des Bezirk X,ASM. 
Redaktion:  
Barbara Schedel, sb 
Am Öschle 9  
87754 Kammlach 
Tel.: 0 82 61 73 97 34 
Mobil: 01 71 99 7 27 73 
Email: BarbaraSchedel@gmx.net 
 

Bezirksvorsitzender: 
Andreas Schuster, as 
Jägerstr. 21 
87719 Westernach 
Tel. privat: 0 82 61 81 07 
Tel. gesch.: 0 82 45 96 79 722 
Handy: 01 70  76 77 881 
Email: andreas.schuster@bayback.eu 
 

Michaela Martin, mm 
Wallenried 1 
87782 Unteregg 
Handy: 01 60 6 10 48 29 
Email: michaela.verena.martin@weg.de 
Bezirkjugendleiterin 

Das Bjbo (Bezirksjugendblasorchester) 
nimmt nächstes Jahr am 06. November, d.h. 
nach der Probephase und dem Galakonzert, 
an einem Wettbewerb für Auswahlorchester 
in Bamberg teil, sicherlich ein Höhepunkt 
im 18. Jahr des Bestehens dieses Orchesters 
und auch für den ganzen Bezirk. Für Som-
mer 2011 (voraussichtlich Ende Juli bzw. 
Anfang August) ist im Bezirk 10 ein interna-
tionales Treffen „überregionaler Jugendor-
chester“ geplant, eine Arbeitsgruppe wird 
sich demnächst mit diesem Thema intensiv 
beschäftigen. 
 
Ich danke allen für ein erfolgreiches Jahr 
2009 und wünsche allen friedvolle Weih-
nachten und ein gutes Jahr 2010.      
  

Andreas Schuster 

stände, oder diejenigen die es werden wollen 
zu einem Seminar im Krämerhof in Balder-
schwang und zwar vom 19.02.2010 bis 
21.02.2010. 
 

Themenschwerpunkte sind diesmal: 
 

 Rhetorik und Menschenführung 
Referent: Kriminalpsychologe Peter 

Trommer (ehem. Dirigent in Dirlewang). 
 
Vorläufiges Programm: 
 
Anreise ab Freitagmittag möglich, nachmit-
tags besteht die Möglichkeit zum Skifahren, 
abends Diskussionsrunde über aktuelle Ver-
einsprobleme bzw. erfreuliche Entwicklun-
gen. 
 
Am Samstagvormittag besteht ebenfalls die 
Möglichkeit zum Skifahren!  
 
Samstag ab 15 Uhr ist offizieller Seminarbe-
ginn, d.h. wer will kann auch erst am Sams-
tagnachmittag anreisen. Dauer am Samstag 
bis ca. 22 Uhr, anschließend gemütliches 
Beisammensein eventuell bei schöner Live-
Musik. 
 
Am Sonntag Seminar bis 12 Uhr anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen in Balder-
schwang, danach Heimreise! 
 
 

Einladung mit genauem Programm erfolgt 
Anfang Januar 2010! 

Tagung der Vereinsvorstände 

Wie in den letzten beiden Jahren bereits ge-
schehen, treffen sich die Musikvereinsvor-
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60 Jahre ASM-Bezirk 10 Mindelheim 

Schon in frühen Zeiten zählte das Musizieren zu den liebsten Feierabendbeschäftigungen. Der überwiegende 
Teil der Dorfbewohner konnte ein Instrument spielen und so bildeten sich Gruppen oder Vereine, wie die Ge-
schichte unzähliger Musikkapellen beweist. Bereits Anfang des 20. Jahrhunderts wurden die Auswirkungen 
dieser Musikpflege durch den Zusammenschluss mehrerer Blaskapellen deutlich. Diesem "Allgäuer Musik-
bund" gehörten 1932 etwa 30 Musikkapellen an. Seit 1950 ist die Vereinigung unter dem Namen Allgäu-
Schwäbischer Musikbund bekannt und umfasst das Gesamtgebiet des Regierungsbezirkes Schwaben. 
 
Engelbert Schneider aus Türkheim war es, dem unser Bezirk seine Gründung zu verdanken hat. Bei den 
ersten Sondierungsgesprächen im Jahre 1950 interessierten sich an erster Stelle die Kapellen Oberneufnach, 
Kirchheim, Ettringen und Türkheim für einen Zusammenschluss. 
 
Das erste Bezirksmusikfest ein Jahr später in Türkheim wurde ein großartiges Ereignis, worauf sich immer 
mehr Kapellen dem Bezirk anschlossen. Im Jahr 1957 legte Engelbert Schneider sein Amt als Bezirksleiter aus 
gesundheitlichen Gründen nieder. Seine Nachfolge trat der Vorstand der Stadtkapelle Mindelheim, Alois 
Schlecker, an. Zu dieser Zeit gehörten bereits elf Kapellen dem Bezirk 10 des Allgäu-Schwäbischen Musik-
bundes an. Nach dem Tod von Alois Schlecker im Jahr 1964 zählte man bereits 18 Mitgliedskapellen. Ein Jahr 
lang wurde der Bezirk 10 nun kommissarisch von Hermann Fischer aus Kirchheim geführt, bis 1965 dem 
Türkheimer Gottfried Riehm die Bezirksleitung übertragen wurde. Während seiner 17jährigen Amtszeit ver-
doppelte sich die Zahl der Mitgliedskapellen und die Bezirksmusikfeste erfreuten sich wachsender Beliebtheit 
und reger Teilnahme. Als Ereignis von besonderer Bedeutung kann das 14. Bundesmusikfest im Jahr 1981 in 
Mindelheim gesehen werden. Bei den Wertungsspielen nahmen 100 Kapellen aus dem In- und Ausland teil 
und 120 Blasorchester bildeten den Rahmen für einen großartigen Festzug. Gottfried Riehm konnte im Jahr 
1982 seinem Nachfolger Lorenz Steidele aus Unterkammlach 44 Musikkapellen übergeben. Mit dem zahlen-
mäßigen Anstieg der Mitgliedskapellen veränderte sich im Lauf der Jahre auch das musikalische Niveau. Die 
Wertungsstücke wurden anspruchsvoller, die Ausbildung der jugendlichen Musiker - nicht zuletzt auch durch 
die inzwischen eingeführten Bläserkurse in Gold, Silber und Bronze des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes - 
wurde besser. 
 
Im Jahr 1988 wurde Norbert Radmacher aus Wiedergeltingen - seit 1982 Mitglied der Bezirksvorstandschaft - 
bei der Bundesgeneralversammlung in Füssen zum stellvertretenden Präsidenten gewählt. 
Lorenz Steidele kandidierte im Jahr 1991 aus Altersgründen nicht mehr. Seine Nachfolge trat Willi Preschl, 
langjähriger Vorsitzender der Musikkapelle Breitenbrunn, an. Er war damals bereits seit sechs Jahren Mitglied 
der Bezirksvorstandschaft. 
 
In seiner Amtszeit gründete Bezirksdirigent Max Pfluger im Jahre 1993 das Bezirksjugendblasorchester 
(BJBO). Maria Schuster (Bezirksjugendleiterin) hat das Ganze von 1997 bis 2000 forciert und gewaltig auf-
gebaut, von 2001 bis 2003 betreute Stefan Wörz in seiner unnachahmlichen Weise die alljährlich ca. 100 jun-
gen Musikerinnen und Musiker aus dem Altlandkreis Mindelheim und seit Frühjahr 2004 steht Hubert Fröh-
lich an der Spitze des BJBO. Immer in den Herbstferien findet eine Probenwoche mit namhaften Dozenten 
statt. Das Erarbeitete wird dann der Öffentlichkeit in einem Gala-Konzert präsentiert. Ziel des BJBO war und 
ist es, den Gemeinschaftsgeist unter den Jugendlichen zu fördern, mal über den Tellerrand zu schauen, neue 
Stücke oder auch andere Probetechniken kennen zu lernen. An dieser Stelle sei allen Förderern, ohne die das 
BJBO nicht möglich wäre, für die Unterstützung gedankt. Insbesondere dem Landkreis für die finanziellen 
Zuwendungen. 
 
Seit dem Eintritt von Andreas Schuster in die Bezirksvorstandschaft erscheint nun in regelmäßigen Abständen 
das bezirkseigene Medium "Blechbätscher" , das sich bei den Kapellen und Musiker/innen höchster Beliebt-
heit erfreut. Diese Zeitung ist nur auf Grund regelmäßigen Sponsorings und hohem persönlichen Einsatz mög-
lich. 
 
Bei der Generalversammlung des Bezirkes 10 im März 2000, wurde Hannes Heinlein aus Türkheim das Amt 
des Bezirksvorsitzenden übertragen. 
 
Im Jahr 2000 ging der Bezirk 10 erstmals unter www.asm10.de online. Helmut Schafnitzl kreierte die erste 
Homepage, Hannes Heinlein pflegte sie weiter und seit Januar 2004 bringt Helmut Moser aus Pfaffenhausen 
neues Leben in den bezirkseigenen Internetauftritt. 
 
Im Jahr 2000 konnte der Bezirk 10 seinen 50. Geburtstag feiern. Mit inzwischen 1950 aktiven Mitgliedern 
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In diesem Jahr führt der Bayerische Blasmu-
sikverband wieder einen Kammermusik-
Wettbewerb durch. Der Bezirksentscheid 
fand am Sonntag, 05. Dezember 2009 im 
Vereinsheim in Unterkammlach statt.  
 
Erstmals wurde der Wettbewerb in Zusam-
menarbeit der ASM Bezirke X Mindelheim 
und VI Memmingen durchgeführt. Hierzu 
haben 4 Ensembles ihr Können unter Beweis 
gestellt. 
 
Die Wertungsrichter Michael Reich 
(Ochsenhausen) und Rainer Kropf 
(Augsburg) hatten die Aufgabe die Leistun-
gen nach 10 Kriterien zu bewerten und 
konnten pro Teilnehmer bis zu 100 Punkte 
vergeben. Alle Teilnehmer, die mindestens 
91 Punkte erreicht haben, nehmen am Bun-
desentscheid des gesamten Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes im Januar 2009 
in Buchloe teil. Anschließend an den letzten 
Vortrag  wurden die Ergebnisse bekanntge-
geben und das Preisgeld an die teilnehmen-
den Gruppen überreicht. 
 
Nachfolgend nun die Ergebnisse der einzel-
nen Ensembles: 
 
Klarinettenquartett Jugendkapelle Illerwin-
kel (Altersgruppe I) – Bezirk VI 
Elisabeth Berchtold, Birgit Waizenegger, 
Leonie Breher, Selina Rauh  

 91,5 Punkte 
 
Klarinettenquartett Jugendkapelle Illerwin-
kel (Altersgruppe II) – Bezirk VI 
Magdalena Berchtold, Melanie Riedmiller, 
Franziska Graf, Silvia Mösle  

 91,5 Punkte 
 
Klarinettentrio Blasorchester Kirchheim 
(Altersgruppe III) – Bezirk X 
Markus Greiner, Lisa Schwarz, Eva Wiblis-
hauser   

  93,0 Punkte 
 

Querflötentrio Jugendkapelle/Stadtkapelle 
Memmingen (Altersgruppe IV) – Bezirk VI 
Lisa Hefele, Clara Minkus, Julia Kühn  

    98,0 Punkte 
 
Bezirkssieger im Bezirk X des Allgäu-
Schwäbischen-Musikbundes wurde somit 
das Klarinettentrio des Blasorchesters 
Kirchheim. 
 

Herzliche Gratulation nochmals  
an die Teilnehmer! 

 
Im Namen der Bezirke 10 und 6 und den 
Teilnehmern bedanke ich mich beim Musik-
verein Unterkammlach für die kostenlose 
Überlassung der Räumlichkeiten und die 
Unterstützung bei der Durchführung des 
Wettbewerbs und bei den beiden Wertungs-
richtern für die gute Bewertung. 
 
Michaela Martin, Bezirksjugendleiterin 

Kammermusik-Wettbewerb 2009/2010 – Austragung erstmals 
gemeinsam mit dem ASM Bezirk VI Memmingen 

auf dem 
Bild: Klari-
n e t t e n t r i o 
BO Kirch-
heim 
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(Fortsetzung von Seite 3) 
in 44 Vereinen und 3900 fördernden Mitgliedern 
zählt er zu einer der tragenden Säulen des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes, was uns zeigt, dass die 
Musik als Sprache des Herzens die unterschiedlichs-
ten Menschen verbindet. Roland Daufratshofer ist 
seit März 2001 Bezirksjugendleiter und baute das 
Kurswesen bedeutend aus. 2005 trat Michaela Mar-
tin  sehr erfolgreich in seine Fußstapfen.  
 
Nachdem die Bereitschaft der Vereine Bezirksmu-
sikfeste auszurichten immer weiter zurückgegangen 
ist, hat die Bezirksvorstandschaft 2001 beschlossen, 
zumindest jedes Jahr ein Wertungsspiel abzuhalten 
und das in "offener Wertung". Erstmals wurde es 
2002 in Türkheim in diesem neuen Modus höchst 
erfolgreich durchgeführt, es folgte 2003 Wiedergel-
tingen und 2004 Tussenhausen! 
 
Nach dem überraschenden Rücktritt von Hannes 
Heinlein als Bezirksvorsitzender zum 31.12.2003 
leitet Andreas Schuster aus Westernach den Bezirk 
10. 
 
Unter der neuen Führung wuchs auch wieder die 
Bereitschaft der Musikvereine Bezirksmusikfeste zu 
veranstalten, ab dem Jahr 2005 sogar wieder regel-
mäßig und zwar 2005 in Dirlewang, 2006 in Pfaffen-
hausen, 2007 in Mindelheim, 2008 in Kirchdorf und 
2009 in Stetten. Auch neue Art Wertungsspiele zu 
veranstalten, als eigenständige Veranstaltung in offe-
ner Wertung, gewinnt immer mehr Freunde, die Teil-
nehmerzahlen (2005 Dirlewang 27 Kapellen, 2006 
Pfaffenhausen 45 Kapellen, 2007 Mindelheim 29 
Kapellen, 2008 Kirchdorf 33 Kapellen und 2009 
Stetten 40 Kapellen) steigen und die Veranstaltungs-
säle werden langsam fast zu klein! 
 
Erstmalig wurde beim Musikfest 2005 in Dirlewang 
ein Marschmusikwettbewerb vor dem Gesamtchor 
durchgeführt und das mit großem Erfolg und 27 teil-
nehmenden Kapellen. Diese Veranstaltung gab den 
Anstoß für viele Kapellen sich dem Thema Marsch-
musik intensiver zu widmen was dazu geführt hat, 
dass nun jedes Jahr so ein Marschmusikwettbewerb 
stattfindet und dass sich bis zum Jahr 2009 sogar 
Kapellen trauen in den Schwierigkeitsstufen C und D 
anzutreten. Allgemein hat sich durch diese Veran-
staltung das Erscheinungsbild der einzelnen Kapellen 
in der Öffentlichkeit deutlich gesteigert. 
 
Das Bezirksjugendblasorchester BJBO wuchs in den 
ersten Jahren dieses Jahrtausends ganz gewaltig, so 
dass man aus logistischen Gründen regelmäßig Teil-
nehmern absagen musste, deshalb hat sich die Be-
zirksvorstandschaft kurzfristig dazu entschlossen ein 
zweites überregionales Jugendorchester auf die Bei-
ne zu stellen, das BJBO-Youngstars. Es ist für die 
Jungen zwischen 11 und 15 Jahren. Dieses Modell 
erwies sich bereits im ersten Jahr 2006/2007 als 

Volltreffer, nahmen doch schon beim ersten Mal an-
nähernd 80 Jugendliche dieses Angebot war. Unter 
der organisatorischen Leitung von Gitte Wißmiller  
aus Apfeltrach ist heute dieses Orchester im Ablauf 
eines musikalischen Jahres nicht mehr wegzudenken. 
 
Und weil man schon dabei war, sehr kreativ zu sein, 
gründete der Bezirk Anfang 2007 auch noch ein über-
regionales Orchester für die Senioren (Konzept: Mar-
tin Jall), das BOBO (BezirksOldie-BlasOrchester). 
Die Bedingungen sind ganz einfach, mindestens 50 
Jahre alt oder 40 Jahre aktiv in einem Orchester. Das 
Jahresprogramm beinhaltet ca. 10 gemeinsame Proben 
und ca. 4 Auftritte (Bezirksmusikfestnachmittag, Kur-
konzert, Benefizkonzert). Mitgliederstand 2009 55 
Musiker, musikalische Chefs Martin Jall und Tom 
Liebchen, dies ist die pflegeleichteste Institution des 
Bezirk 10. 
 
Inzwischen hat die Vorstandschaft auch erkannt, dass 
es wichtig ist, die einzelnen Vorstände in den Verei-
nen zu schulen bzw. ihnen in ihrem schwierigen Amt 
Unterstützung und wichtige Informationen zu geben, 
deshalb gibt es seit Frühjahr 2008 regelmäßig einmal 
im Jahr ein Seminar für die Vorstände. Hierbei wer-
den unter anderem Themen wie Arbeitsplatzbeschrei-
bungen für die einzelnen Vorstandsposten in den Ver-
einen, Vereinsrecht, Steuerrecht, Finanzpolitik, Ver-
anstaltungen der Zukunft, Rhetorik, usw. behandelt 
und es stellt sich heraus, dass hier sehr viel Bedarf da 
ist! 
 
Im Jahr 2008 hat der Bezirk 10 erstmals in seiner Ge-
schichte über 2000 aktive Mitglieder in 44 Vereinen. 
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Vom 01.11.2009 bis 06.11.2009 unternahmen Musikanten der Kapellen aus Dirlewang, Eu-
tenhausen-Mussenhausen, Sontheim und vereinzelt aus anderen Musikkapellen, eine Reise 
in die ewige Stadt Rom. 
 
Neben einer umfangreichen Besichtigung  stand auch eine Papst-Audienz auf dem Pro-
gramm. In unmittelbarer Nähe zu Papst Benedikt XVI musizierten die Unterallgäuer Musi-
kanten während der wöchentlichen Audienz  vor den zahlreichen Besuchern aus aller Welt. 
Die Teilnehmer waren von der Atmosphäre und von der Ausstrahlung von Benedikt XVI. 
beeindruckt. 
 
Ein weitere Höhepunkt dieser Reise war die musikalische Begleitung einer in  deutscher 
Sprache gefeierten Messe im Pantheon. In dieser Kirche deren baulicher  Ursprung bis ins 
Jahr 27 v. Chr. zurück geht und die in den letzten 2000 Jahren von vielen Baumeister ge-
prägt wurde (unter andrem von Bernini,) mit seiner imposanten Kuppel, den Marmorsäulen 
und Verzierungen, war es absolut beeindruckend eine katholische Messe mitzugestalten. 
Viele Musikerinnen und Musiker sprachen hinterher sehr emotional von einer Gänshautat-
mosphäre. 
  
Ein Ausflug in die Albaner Berge unter anderem nach Castell Gandolfo zum Sommersitz  
des Paptesdas, rundete das Besuchsprogramm ab. Mit tiefgehenden Eindrücken kehrten die 
musikalischen Reisenden ins Unterallgäu zurück. 
 
RJ 

Unterallgäuer Musikantinnen und Musikanten 
musizieren bei Papst Audienz 
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Trauer um Ehrenbezirksvorsitzender  
Gottfried Riehm 

Grabrede Gottfried Riehm, Türkheim 
Am 23.10.09 in Türkheim 
 
Vor 8 Wochen durften wir noch gemeinsam mit 
einem Ständchen des Orchestervereins Türkheim 
seinen 85. Geburtstag feiern, heute sind wir ge-
meinsam hier, um uns für immer von ihm zu 
verabschieden, Gottfried Riehm.  Der Allgäu-
Schwäbische Musikbund und hier insbesondere 
der Bezirk 10 mit seinen 44 Mitgliedskapellen 
und über 2000 aktiven Musikerinnen und Musi-
kern verliert einen guten Kameraden.  Seine 
Herzlichkeit und sein Humor, seine Ehrlichkeit 
und seine Schlagfertigkeit werden uns fehlen. 
Gottfried Riehm war Musiker und Unterhalter 
zeitlebens, er hat dadurch vielen Menschen  eine 
Freude gemacht und  das ist doch das Schönste, 
was ein Mensch tun kann, anderen eine Freude 
machen. 
 
Gottfried Riehm hat tiefe Spuren seines musika-
lischen Wirkens hinterlassen nicht nur hier in 
Türkheim. Er wurde 1965 zum Bezirksvorsitzen-
den hier im Bezirk 10 gewählt, damals hatte der 
Bezirk gerade mal 18 Mitgliedskapellen mit ins-
gesamt ca. 600 aktiven Musikern. In seiner 17 
jährigen Amtszeit herrschte ein regelrechter 
Boom nach Blaskapellen und nach gemeinsa-
mem Musizieren. Die Geburtssstunde vieler neu-
er Musikkapellen hier in unserer Region viel in 
seine Zeit genau so wie die Einführung der Blä-
serkurse. Der organisatorische Höhepunkt seiner 
Amtszeit war sicherlich das unvergessene Bun-

desmusikfest 1981 in Mindelheim.  
Gottfried Riehm konnte seinen Bezirk 10 1982 
mit 44 Mitgliedskapellen und annähernd 1700 
aktiven Musikerinnen und Musikern an Lorenz 
Steidele aus Unterkammlach übergeben, eine 
eindrucksvolle Bilanz. 1982 wurde er für seine 
außergewöhnlichen Leistungen zum Ehrenbe-
zirksvorsitzenden ernannt und ihm wurde die 
goldene Bundesmedaille des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes verliehen. Von 
1982 – 1991 übte er noch das Amt des Schatz-
meisters hier im Bezirk aus und er war fast bis 
zuletzt aktiv in der Bezirksvorstandschaft mit 
Rat und Tat dabei. 
 
 Unvergessen sind auch seine Auftritte als Con-
ferencier bei zahllosen Festumzügen in unserer 
Region. Er wusste dabei beinahe über jeden 
Teilnehmer eine Geschichte und konnte so sein 
Publikum ein ums andere Mal erfreuen. 
 
Heute sind Vertreter vieler heimischer Musikka-
pellen hier  um seinem musikalischen Lebens-
werk und seinem persönlichen Engagement ei-
nen letzten Respekt zu erweisen. 
Der Allgäu-Schwäbische Musikbund und hier 
insbesondere der Bezirk 10 werden Gottfried 
Riehm für immer im ehrenden Gedenken be-
wahren. 
 
Lieber Gottfried, ruhe in Frieden! 
 
Gez. Andreas Schuster 
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D1 Prüfung in Kirchdorf 

Am Samstag, 25.07.2009 fand in Kirchdorf 
eine D1 Prüfung statt. Als Prüfer waren Hu-
bert Fröhlich, Leo Fischer, Sylvester Lutz 
und Michaela Martin anwesend. 
Nachfolgend die Ergebnisse: 
 
Kirchdorfer Musikanten 
Miller Stefanie, Klarinette  
 mit sehr gutem Erfolg 
Bogner Sebastian, Schlagzeug  
 mit gutem Erfolg 
Huber Simone, Klarinette mit gutem Erfolg 
Metz Andrea, Klarinette mit gutem Erfolg 
Miller Sonja, Waldhorn mit gutem Erfolg 
Reuther Theresa, Schlagzeug 
 mit gutem Erfolg 
Strobel Philipp, Posaune mit gutem Erfolg 
Strobel Timo, Tenorhorn mit gutem Erfolg 
Trommer Bernhard, Bariton 
 mit gutem Erfolg 
Mayer Jan, Trompete mit Erfolg 
 
Musikverein Dirlewang 
Jakob Melanie, Klarinette 
 mit sehr gutem Erfolg 
Berchtold Lena, Klarinette 
 mit gutem Erfolg 
Dillian Manuela, Querflöte 
 mit gutem Erfolg 
Nägele Ann-Katrin, Querflöte  
 mit gutem Erfolg 
Nägele Sandra, Querflöte mit gutem Erfolg 
 
Musikkapelle Oberrieden 
Mayer Lisa, Klarinette mit gutem Erfolg 
Sirch Simone, Klarinette mit gutem Erfolg 
Stölzle Michael, Schlagzeug mit Erfolg 
 
Flossachtaler Musikanten Zaisertshofen 
Rauch Carmen, Querflöte mit gutem Erfolg 
 
Musikverein Hausen 
Schneider Daniela, Trompete mit gutem Er-
folg 
 

Herzlichen Glückwunsch  
zur bestanden Bläserprüfung! 

Am Samstag, 21.11.2009 fand in Nassen-
beuren eine D1 Prüfung statt. Als Prüfer wa-
ren Carolin Högg, Andreas Bäurle, Armin 
Mußack und Michaela Martin anwesend. 
Nachfolgend die Ergebnisse: 
 
Musikverein Nassenbeuren 
Birkle Angelina, Klarinette 
 mit sehr gutem Erfolg 
Bosch Johannes, Flgh. mit gutem Erfolg 
Brauner Jan, Posaune mit gutem Erfolg 
Feihe Jonas, Flügelhorn mit gutem Erfolg 
Säuberlich Sophie, Klarinette  
 mit gutem Erfolg 
Schaumann Daniel, Trompete 
 mit gutem Erfolg 
Schaumann Simon, Trompete  
 mit gutem Erfolg 
Wolter Christopher, Posaune 
 mit gutem Erfolg 
 
Musikverein Westernach 
Heinzelmann Anja, Klarinette  
 mit gutem Erfolg 
Heinzelmann Nicole, Posaune mit Erfolg 
Preisinger Johanna, Klarinette mit Erfolg 
 
Kirchdorfer Musikanten 
Oberstaller Andrea, Klarinette  
 mit gutem Erfolg 
 
Folgende Musiker/innen des Musikvereins 
Nassenbeuren haben erfolgreich die D2 Prü-
fung abgelegt: 
 
Schweiger Sabrina, Klarinette 
 mit sehr gutem Erfolg 
Dietrich Josef, Tuba mit gutem Erfolg 
Schmid Christoph, Trompete  
 mit gutem Erfolg 
Podlesak Kathrin, Querflöte mit Erfolg 
Wörz Michael, Flügelhorn mit Erfolg 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch  
zur bestanden Bläserprüfung! 

D1 Prüfung in Nassenbeuren 
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Bjbo-Youngstars 2009/2010 

Fast 70 Anmeldungen sind wiederum zum in-
zwischen 4. Bjbo-Youngstars eingegangen, 
sehr erfreulich. Der Trend zu dieser Veranstal-
tungsform ist ungebremst erhalten. Einige 
Neuerungen gibt`s in diesem Jahr, das Ab-
schlusskonzert findet in der beheizten Stadt-
pfarrkirche in Mindelheim statt, Sonntag, 17. 
Januar 2010 um 15 Uhr. Der Erlös aus den 
Spenden zu diesem Konzert geht zu 50 % an 
den Förderverein des Kinderhospiz in Bad 
Grönenbach.  

 
Das Konzert steht unter dem Thema:  
 

Kinder musizieren für Kinder! 
 
Am Samstag, den 19. Dezember geht`s los 
mit der ersten Probe im Vereinsheim in 
Westernach. Es folgen vier weitere 
Probetage und das Abschlusskonzert! 
 
Musikalischer Leiter ist wiederum der 
schon im letzten Jahr stark überzeugende 
und begeisternde Franco Hänle aus Ulm, 
ein Gewinn für die ganzen teilnehmenden 
Jugendlichen. Er wird ein außergewöhnli-
ches Programm mit den engagierten jungen 
Musikern/innen einstudieren. 
 
Wir von der Bezirksvorstandschaft  und die 
Chefin dieses Orchesters, Gitte Wißmiller, 
sind uns sicher, dass dieses Projektorches-
ter wiederum ein großartiger Erfolg wird. 

„Suchtstoff BJBO“ 
Wer nun glaubt dies habe auch nur in irgend-
einer Form mit Suchtmitteln oder gar Drogen 
zu tun der Irrt ganz gewaltig. Außer man 
möchte Gemeinschaft, Musik und Feiern als 
Droge bezeichnen. Die Bjbojaner sind sich da 
ziemlich einig: „Es macht Süchtig“ 
 

Wie jedes Jahr in den Allerheiligenferien tra-
fen sich auch dieses Jahr wieder 80 
„Süchtige“, und solche die es werden wollten, 
zur Probenwoche des Bezirksjugendblasor-
chester des Bezirks Mindelheim. Bei den Al-
ten Hasen war deutlich zu spüren das sie es 
kaum noch abwarten konnten bis es endlich in 
die vollen geht, wobei die über 30 Neuen Mit-
glieder am Anfang doch etwas zurückhaltend 
waren und sich das ganze geschehen aus et-
was Abstand einmal anschauten. Diese Vor-
behalte wurden jedoch nach dem ersten Tag 
alle über den Haufen geworfen. 

Nicht nur jede menge neuer Mitglieder 
sondern auch einige neue Dozenten mach-
ten das Bjbo heuer unsicher. Nach einigen 
Jahren Abstinenz wieder mit dabei war 
Jahr Magnus Blank aus Illertissen der 
auch die dort Ansässige Stadtkapelle Diri-
giert. Er übernahm heuer die Tenorhören, 
Bariton und die Tuben. Ebenfalls wieder 
mit am Pult stand Sylvester Lutz aus Be-
dernau der das letzte mal im Bjbo 2003 
mit dabei war und heuer wieder die Po-
saunen als Dozent hatte. Neu mit im Boot 
war Robert Hartmann, Dirigent der Ju-
gendkapelle Mindelheim, der das Hohe 
Blech und somit den größten Haufen unter 
seiner Leitung hatte. Aber auch Alteinge-
sessene Dozenten packt alle Jahre wieder 
die Sucht, so z.B. Aurbacher Sandra aus 
Westerheim die die Flöten und Oboen in 
Ihre Obhut nahm, sowie Manuel Wolf aus 
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Sachsenried der seit 4 Jahren Dozent für das 
Saxophon und Heuer auch wieder für die 
Klarinetten war. Einen darf man hier natür-
lich nicht vergessen! Florian „Halde“ Hal-
denmayr. Er leitet nun schon seit 4 Jahren 
das Schlagzeugregister und hat jedes Jahr die 
Schwierige Aufgabe 8 Leute sinnvoll zu be-
schäftigen, oder sollten wir lieber sagen, 
„Haben 8 Leute die Aufgabe 1 Dozenten 
Sinnvoll zu beschäftigen � “ 
 

Nein nein, so ist es natürlich nicht! Ihm Bjbo 
sind irgendwie alle Gleich, ob nun Dozent 
oder Teilnehmer/in. Jeder kommt wegen der 
gleichen Sache und jeder hat die gleiche Mo-
tivation. Zitat Robert: „So macht Proben 
Spaß“. 
 

Und das machte es auch jedem einzelnen 
Teilnehmer. Das dies nicht nur an den Do-
zenten lag, sonder auch an der sehr guten 
Stückauswahl ließ sich nicht verbergen. Ob 
dies nun „Suite on Celtic Folk Songs“ die 
„Bohemian Rhapsody“ oder „ In 80 Tagen 
um die Welt“ spielte dabei keine Rolle. Alles 
wurde mit der gleichen Begeisterung ange-
gangen und das Resultat konnte am 06. No-
vember jeder selber erleben in der mehr als 
voll Besetzten Dreifachturnhalle in Pfaffen-
hausen. Zum Highlight dieses Jahr gehörte 
jedoch ohne Zweifel das Stück „Cloudburst“. 
Nicht nur das es außergewöhnlich schwer zu 
spielen war für Junge Musiker die das ganze 
Jahr über nichts mit solcher Musik zu tun 
haben, es hatte auch noch andere Überra-
schungen parat die man im normalen Proben-

alltag eher nicht erlebt. Wer Singt und 
Schnipst den schon mal auf der Musikpro-
be. 
 

Wer hätte da nicht gerne mal im Orchester 
gesessen und dort mitgespielt. 
 

Leider wurde es heuer für zwei Damen Zeit 
abzudanken. Sie haben die Altersgrenze von 
25 Jahren erreicht und somit ist ihre Bjbo-
Laufbahn beendet. Für Alexandra Stroh-
meyr aus Siebnach und Carolin Högg aus 
Kirchdorf endete die Bjbo-Zeit mit einem 
Grandiosen Konzert. „Was besseres hätte 
uns gar nicht passieren können als dieses 
Konzert“ waren sich beide einig. 
 

Sie müssen jetzt auf einen langen harten 
Entzug, der wohl erst das nächste Jahr das 
erste mal richtig schlimm wird, wenn die 
nächste Probenphase beginnt. 
 

Ich darf mich abschließend nochmals bei 
allen Mitwirkenden bedanken die dazu bei-
getragen haben das das Bjbo wieder ein vol-
ler Erfolg wurde und darf hoffen das nächs-
tes Jahr wieder jede menge Süchtige hinzu-
kommen. 
 

Ob und Wer von der Droge Bjbo befallen 
wird ist jedem das seine, aber ich kann nur 
sagen: „Dieses Suchtmittel ist mir das aller-
liebste, auch wenn es ein wahnsinnig 
schwerer Entzug ist. Und das jedes Jahr 
wieder“ 
 
H.F. 
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Am Samstag, 01.08.2009 fand in Breiten-
brunn eine D2 Prüfung statt. Als Prüfer wa-
ren Tom Liebchen und Armin Mußack an-
wesend. 
 
Nachfolgend die Ergebnisse: 
 
Musikkapelle Breitenbrunn 
Seitz Daniela, Querflöte 
 mit sehr gutem Erfolg 
Haupeltshofer Thomas, Trompete 
 mit Erfolg 
Pfister Michael, Trompete mit Erfolg 
Pfister Peter, Trompete mit Erfolg 
 
Musikverein Bedernau 
Seewald Tatjana, Klarinette 
 mit gutem Erfolg 
 
Musikverein Stetten 
Fröhlich Dietmar, Schlagzeug 
 mit sehr gutem Erfolg 
Kögel Andreas, Klarinette mit gutem Erfolg 
 
Musikverein Hausen 
Peter Markus, Trompete 
 mit sehr gutem Erfolg 
 

D2 Prüfung in Breitenbrunn 

Musikverein Markt Wald 
Wengler Isabell, Cornett  
 mit sehr gutem Erfolg 
 
Folgende Musiker/innen haben erfolgreich 
die D1 Prüfung abgelegt: 
 
Musikverein Bedernau 
Bäurle Sarah, Klarinette mit gutem Erfolg 
 
Jugendkapelle Mindelheim 
Drexel Fabian, Trompete 
 mit sehr gutem Erfolg 
Hornich Martin, Horn mit gutem Erfolg 
 
Musikkapelle Breitenbrunn 
Heinzler Patrick, Tenorhorn 
 mit gutem Erfolg 
 
Musikverein Stetten 
Mayer Manuel, Schlagzeug 
 mit gutem Erfolg 
 
Herzlichen Glückwunsch zur bestanden 

Bläserprüfung! 
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Nächste Ausgabe: März 2010 

16.01.10 20 Uhr Musikerball  in der Turnhalle Dirlewang, mit der Spitzenband VOICE be-
kannt aus Funk und Fernsehen. 

16.01.10 20.00 Uhr Jahreskonzert des MV Tussenhausen in der Mehrzweckhalle in Tussen-
hausen 

29.01.10 ab 20 Uhr Musikerball  des MV Westernach im Vereinsheim Westernach mit der 
Spitzenband "Die Mangos" und den Garden aus Mindelau und Steinheim 

31.01.10 Kinderball  der Blaskapelle Ettringen in der alten Turnhalle in Ettringen 

13.02.10 Musikerball  der Blaskapelle Ettringen mit Take Us und einer eigenen Showeinlage in 
der alten Turnhalle in Ettringen 

16.02.10 Kehraus mit der Blaskapelle Ettringen und den Einlagen aller am Fasching beteilig-
ten Vereine in der alten Turnhalle in Ettringen 

27.02.10 11:30 Uhr Kesselfleischessen vom MV Westernach im Vereinsheim Westernach 

27.02.10 20 Uhr Preisschafkopfen vom MV Westernach im Vereinsheim Westernach 

13.03.10 20 Uhr Bockbierfest im Vereinsheim Westernach mit lustigen Einlagen und Tombola 
mit tollen Preisen 

20.03.10 20.00 Uhr Jahreskonzert des Musikvereins Bedernau e.V. in der Sporthalle in Beder-
nau, Eröffnung durch die Jugendkapelle der Gemeinde Breitenbrunn 

20.03.10 20.00 Uhr Josefibock der MK Pfaffenhausen im Schützenheim in Pfaffenhausen 

27.03.10 20.00 Uhr Konzert der MK Breitenbrunn im Haus der Vereine in Breitenbrunn 

10./11.04.10 Wertungsspiele in Hausen 

12-15.05.10 42. Bezirksmusikfest des ASM - Bezirk 10 in Hausen 

06.08.10 Gartenfest der MK Oberrieden 
Abend der Blasmusik 

07.08.10 Gartenfest der MK Oberrieden 
Stimmungsabend mit Waidigel 

08.08.10 Gartenfest der MK Oberrieden 
Frühschoppen, Mittagstisch, Heusackhauen 

14.08.10 20 Uhr Waldfest-Disco in Westernach 

15.08.10 ab 10 Uhr Westernacher Waldfest 


